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Karlhago's Fall aber erlebten dessen Todfeinde Calo und Masi-
nissa nicht, sie waren Beide schon im ersten Jahre des Krieges gestorben.
Das Gebiet der zerstörten Stadt wurde wie gewöhnlich zur römischen
Provinz umgewandelt und durch einen in Utika risidirenden römischen
Statthalter regiert.

9. Krieg in Spanien. Belagerung von Nnmantia.
Sicilischer Sklavenkrieg.

Das Gebiet der römischen Republik reichte nun von dem Taurus¬
gebirge bis an die Säulen des Herkules und von Afrika's Nordküste
bis zu den Gletschern der Alpen. Die Orientalen erzählten sich Wunder¬
dinge von dem mächtigen Volke des Westens, „das die Königreiche be¬
zwang fern und nah, und wer ihren Namen vernahm, der fürchtete sich;
mit den Freunden und Schutzbefohlenen aber hielten sie guten Frieden.
Solche Herrlichkeit war bei den Römern; und doch setzte keiner die Krone
sich aus und prahlte keiner im Purpurgewand; sondern wen sie Jahr
um Jahr zu ihrem Herrn machten, auf den hörten sie, und war bei ihnen
nicht Neid und Zwietracht."

Aber mit der Macht und Größe des römischen Staates hielt auch
der Uebermuth und die herrschsüchtige Härte seiner Regierung gleichen
Schritt. Die römischen Provinzen wurden in strengster Unterthänigkeit
gehalten, das Mark des Landes floß der mächtigen Hauptstadt zu und
mit dem Reste bereicherten sich die Statthalter oder die Generalpächter,
welche die Eintreibung der Abgaben und Zölle übernommen hatten.
Gegen die Bedrückung solcher Beamten in den Provinzen gab es selten
ein Recht in Rom. Zuweilen wurde ein Versuch gemacht, sich der
Dränger zu entledigen, doch war der Erfolg nur immer ein noch trau¬
rigeres Schicksal der Bedrängten.

In Lusitanien, dem heutigen Portugal, stellte sich ein kühner, hoch¬
herziger Landmann, Viriathus mit Namen, dem grausamen und treu¬
losen römischen Feldherrn Galba gegenüber an die Spitze einer Schaar
leichter Truppen, mit welchen er einen glücklichen Guerillakrieg gegen
die römischen Legionen führte. Viriathus war eine der Gestalten, welche
die Geschichte mit dem Zauber einer urkrästigen Poesie erfüllten. Als
Herr und König von ganz Lusitanien anerkannt, verstand er es, das
volle Gewicht seiner fürstlichen Stellung mit dem schlichten Wesen des
Hirten zu vereinigen. Kein Abzeichen unterschied ihn von dem gemeinen
Soldaten; von der reichgeschmückten Tafel seines Schwiegervaters, des


